
1. Ausgabe Aschermittwoch bis Pfingsten 2025

MAXIMILIANUM
begegnen - Pfarre M. Puchheim

Aschermittwoch - Auferstehung - Sendung des Hl. Geistes

Ab Aschermittwoch gelten geänderte Gottesdienstzeiten!
Alle Infos dazu auf Seite 3 in dieser Ausgabe!

Bildquelle: ©libiseller

PfarrinfoPfarrinfo

Ostern - Osternacht
Auferstehungsgottesdienst
Karsamstag, 19. April
     um 21:00 Uhr

Auferstehungsfeier 
für Kinder
Karsamstag, 19. April
    um 16:00 Uhr

AUFERSTEHUNGSFEIERN & OSTERNACHT
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DAS WORT DES SEELSORGERS - WAS MICH BEWEGT

Gott ist meine Oase. 
Er ruft mich aus der Wüste heraus und spricht zu mir über 
seine Liebe in jeder Blume, die für mich blüht, in jedem 
Baum, der Früchte trägt, in jedem Vogel, der singt.

Phil Bosmans, belgischer kath. Ordensgeistlicher

Liebe Pfarrbevölkerung!
Liebe Freunde des Klosters!
Liebe Gäste unserer Wallfahrtsbasilika! 

Maria Puchheim, geistliche 
Oase auf dem Glaubensweg 
für Viele

Die vorliegende Pfarrzeitung spannt 
einen Bogen über den gesamten 
österlichen Fasten- und Festkreis. 
Vom Aschermittwoch bis zum 
Pfingstfest. Eine gute Gelegenheit 
manchmal innezuhalten und sich 
seine Situation in dieser Welt und 
vor Gott bewusst zu machen.

Gerade heuer im Heiligen Jahr 
2025 sind wir eingeladen unseren 
Weg durch das Leben als Glau-
bende zu intensivieren. Wir sollen 
uns unserer Verantwortung für uns 
selber, für unser Umfeld und für die 
Gesamtheit der Schöpfung stellen.

Puchheim, ist Jubiläums-
kirche - eine geistliche Oase
Gut, dass wir in Maria Puchheim 
eine geistliche Oase vorfinden, die 
diese Intensivierung unterstützen 
kann. Papst Franziskus hat den 
Begriff der geistlichen Oase für alle 
Jubiläumskirchen im Heiligen Jahr 
geprägt, die in besonderer Weise 
auf dem Glaubensweg stärken sol-
len.

Es ist schön, dass auch unse-
re Wallfahrtsbasilika ausgewählt 
wurde, so eine geistliche Oase zu 
sein. Nicht umsonst fühlen sich 
viele Gläubige angezogen herzu-

sourcen des Klosters und weisen 
schon in Richtung der regionalen 
Zusammenarbeit nach Abschluss 
der Strukturreform. Überdies endet 
die Tradition der Monatswallfahrten 
der Legio Mariä im Sommer.

Pfarre NEU
Abseits dieser den gesamten Stand-
ort, Kloster und Pfarre betreffenden 
Veränderungen, ist die Pfarre Maria 
Puchheim zur Zeit in der Transforma-
tion von einer eigenständigen Pfarre 
hin zur Pfarrgemeinde im Verband 
der großen Pfarre gefordert.

Gemeinsam gestalten
Wir suchen noch Menschen, die 
gerne organisieren und gestalten 
für unser Seelsorgeteam, das künf-
tig die Pfarrgemeinde leiten wird. 
Zu diesem Thema bzw. generell zu 
den Veränderungen und für offene 
Fragen, wird es am 11. März 2025 
eine Pfarrversammlung im Maximili-
anhaus geben.

Sie sehen, Stillstand wird uns 
zunehmend fremd und Verän-
derung wird zum Alltag. 
Gemeinsam wollen wir die Chancen 
nutzen, aber uns auch den Heraus-
forderungen stellen. Damit Maria 
Puchheim auch weiterhin eine geist-
liche Oase auf dem Glaubensweg für 
viele Gläubige bleibt.

Mit lieben Grüßen,
Johannes Bretbacher

Diakon

kommen um an den Gottesdiensten 
teilzunehmen oder im Rahmen von 
Wallfahrten ihre Sorgen, Nöte und 
auch ihren Dank vor die Gottesmut-
ter von der Immerwährenden Hilfe 
hinzulegen.

Oasen bedürfen der Pflege
Oasen bedürfen aber auch der 
ständigen Obsorge und Pflege, 
um auch künftig als solche fungie-
ren zu können. Mit Aschermittwoch 
werden aus diesem Grund einige 
Änderungen in der Gottesdienst-
ordnung und dem Beichtangebot 
notwendig. Nähere Informationen 
sind auf Seite 3 zu finden!

Veränderung, 
kann für uns fordernd sein
Diese Änderungen berücksichtigen 
die schrumpfenden Personalres-
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AKTUELLE VERÄNDERUNGEN

Mit Aschermittwoch, 5. März 
2025 treten folgende Änderun-
gen in Maria Puchheim in Kraft. 

Sie folgen den personellen Möglich-
keiten des Redemptoristenklosters 
und reagieren auf gegenwärtige 
Entwicklungen in den Nachbarpfar-
ren.

Bei den Wochenendgottesdiens-
ten waren bisher immer zwei 
Priester des Klosters im Einsatz 
(Eucharistiefeier und gleichzeitig 
Beichtgelegenheit). Diese werden 
zeitlich entflochten, damit gerade 
auch im Hinblick auf die Bedürfnis-
se anderer Pfarrgemeinden in der 
Region ein Priester für andere Auf-
gaben zur Verfügung gestellt wer-
den kann.

NEUE GOTTESDIENSTZEITEN 
An Wochentagen finden in der 
unmittelbaren Umgebung teilwei-
se mehrere Eucharistiefeiern statt. 
Auch hier werden Patres nicht nur 
planmäßig eingesetzt, sondern im-
mer wieder zu Aushilfen angefragt. 

Was bleibt?
Was ändert sich?

Sonn- und 
Feiertagsgottesdienste,
diese bleiben wie bisher erhalten. 

Wochentags
Die Wochentagsgottesdienste am 
Donnerstag und Freitag entfal-
len in Maria Puchheim, da an die-
sen Tagen Gottesdienste in Regau 
(Donnerstag 08:00 Uhr) und Attnang 
(Freitag 18:00/19:00 Uhr) angebo-
ten werden.

Vorabend- und Abendmesse
Die Beginnzeiten der Abendgottes-
dienste am Montag und Samstag 
werden auf 18:00 Uhr vorverlegt. 

Maiandachten
Die gesungenen Maiandachten an 
Dienstagen und Donnerstagen, so-

wie die Gottesdienste in den ge-
prägten Zeiten (z.B: Osterwoche) 
beginnen generell um 19:00 Uhr. 

Festtage
Für manche Gottesdienste an be-
sonderen Tagen (z.B. Fronleich-
nam, Erntedankfest, Pfarrfest) wer-
den mitunter eigene Beginnzeiten 
festgelegt. Hier bitten wir Sie, sich 
in den Pfarrmedien zu informieren.

Weiterhin gibt es regelmäßige 
Beicht- und Aussprachezeiten.

Das Kloster Puchheim bietet weiter-
hin regelmäßig Beichtgelegenheit 
an. 
Montag vor dem Gottesdienst 
17:15 - 17:45 Uhr 

Samstag vor dem Gottesdienst 
17:15 - 17:45 Uhr

Sonntag 
9:15 - 10:15 Uhr

Diese Änderungen sind Aufgrund 
der veränderten personellen Mög-
lichkeiten des Redemptoristenklos-
ters nötig und wurden in Abstimmung 
mit den Gremien der Pfarrgemeinde 
Maria Puchheim getroffen. 

Johannes Bretbacher, Diakon

CARITAS HAUSSAMMLUNG 2025
Menschen befinden sich oft aus 
ganz unterschiedlichen Gründen in 
Notlagen – sei es durch plötzliche 
Arbeitslosigkeit, Krankheit, Altersar-
mut oder familiäre Schicksalsschlä-
ge. 

Das heurige Motto der Haussamm-
lung 
„Mit dem Herzen sehen und hel-
fen“ fordert uns auf, die Menschen 
hinter den Zahlen und Geschichten 
wahrzunehmen, zu verstehen, dass 
Not oft leise und unsichtbar ist. 

Gerade die Spenden aus der Haus-
sammlung ermöglichen in solchen 
Situationen der Caritas in Oberös-
terreich rasche, unbürokratische 
und nachhaltige Hilfe. 

Wollen auch Sie Teil dieses 
Helfens aus dem Herzen sein?
Dann melden Sie sich bei mir 
Diakon Hannes Bretbacher, 
Tel: 0664/73811288 

Die Haussammlung 
findet wieder vom 
Frühjahr bis Frühsommer statt.

Johannes Bretbacher, Diakon
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Warum kommst du gerne zu 
unserem gemeinsamen Mit-
tagstisch?
Einige haben wir gefragt, warum sie 
regelmäßig teilnehmen. Da gibt es 
unterschiedliche Motivationen und 
Zugänge, wie z.B. 

•	 "Damit ich Bekannte wieder mal 
sehe!"

•	 "Weil es mir damit gelungen ist, 
eine gute Bekannte aus ihrer 
Wohnung herauszulocken!"

•	 "Wegen der Gesellschaft!"
•	 "Weil ich dann nicht alleine 

kochen muss!"
•	 "Weil wir danach noch nachmit-

tags Karten spielen!"
•	 "Weil ihr beiden (Renate und 

Hannes) uns so gut betreut!"
•	 "Weil es immer nett ist."

Viele sagen uns immer wieder, dass 
sie sich schon auf das nächste Mal 
freuen und unsere Initiative einfach 
für toll halten. 
Wir freuen uns immer wieder 
über neue Gesichter und gute 
Unterhaltung.

Renate Bretbacher, 
Johannes Bretbacher,

FT-Caritas

Wer nicht selber kommen kann, 
wird abgeholt und natürlich 
auch wieder gut nach Hause 
gebracht. 
An mehr als 50 Treffen haben über 
660 Menschen die Erfahrung der 
Gemeinschaft erleben dürfen. 

Im November 2018 startete das 
Fachteam Caritas der Pfarrge-
meinde Maria Puchheim den 
gemeinsamen Mittagstisch. 
Abwechselnd in Puchheim und Att-
nang treffen wir uns seit damals 
einmal im Monat zum gemeinsamen 
Mittagessen und natürlich zur Un-
terhaltung.

MEHR ALS 6 JAHRE GEMEINSAMER MITTAGSTISCH

FREIWILLIGENDIENST IN INDIEN
Die Dreikönigsaktion der kath. 
Jungschar sammelt durch die 
Sternsinger alljährlich Spenden 
für arme Menschen. 

Jahrelang war 
ich selbst als 
Sternsinger, Be-
gleiter oder Mit-
helfer bei den 
Sternsingern in 
Maria Puchheim 
mit dabei. 

Nun durfte ich, von Oktober 2024 bis 
Jänner 2025, die andere Seite der 
Sternsingeraktion kennenlernen. 

Sternsingerprojekt - "Neues Le-
ben"
Vor Ort in Vijayawada in Südindien 
habe ich als Freiwilliger bei der Or-

ganisation „Navajeevan Bala Bha-
van“ (Neus Leben) mitgewirkt, die 
von der Dreikönigsaktion mitfinan-
ziert wird. 

Bildung für Kinder aus den 
Slums
Hier versuche ich, Kindern aus 
Slums Grundkenntnisse in Englisch 
und Mathematik zu vermitteln. Darü-
ber hinaus gibt es auch reichlich Zeit 
für gemeinsame Spiele. Vormittags 
bin ich in einer Unterkunft für Slum-
kinder tätig, nachmittags arbeite ich 
abwechselnd in zwei verschiedenen 
Slums. Am Sonntag komme ich zum 
Spielenachmittag in ein Kinderdorf. 
Viele dieser Kinder haben nie oder 
nur teilweise eine Schule besucht. 

Durch dieses Projekt erhalten sie 
die grundlegendste Bildung und 
zum Teil auch ein sicheres Zuhause 

samt Verpflegung und Betreuung. 
Sowohl für die Kinder als auch für 
mich ist dieser Einsatz eine lehrrei-
che Station im Leben. 

Sie wollen mehr über dieses 
Projekt erfahren?
Einen ausführlicheren Bericht samt 
Spendeninformation finden Sie auf 
der Homepage der Pfarrgemeinde.

Lukas Humer
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AUS DEM VERBORGENEN HERVORGEHOLT

reits  eine Freundschaft zu unserer 
Pfarre entstanden.

Holz und Drechselarbeiten
Franz Becksteiner, Bruder Josef 
Doppler und Karl Hauser sind ge-
rade dabei die vier Tragestangen 
für die Leuchter zu erneuern. Die 
Erneuerung der Tragestangen wird 
in Handarbeit an der Drehbank von 
Franz Becksteiner ausgeführt.
 
Ende Februar 2025 ist die nächste 
Fahrt nach St. Peter am Hart ge-
plant.
Wir werden die neuen Tragestan-
gen und die gedrechselten Griffe 
mitnehmen. Diese werden eben-
falls von Frau Auer lackiert und teil-
weise vergoldet.
 

Vielen herzlichen Dank 
an alle Mitwirkenden.

 
Bedanken möchten wir uns bei 
allen Personen, die diese Res-
taurierung bisher finanziell un-
terstützt haben und bitten Sie 
auch in Zukunft um Ihre finan-
zielle Hilfe.
 

Karl Hauser und Klaus Wögerer, Mesner

RESTAURIERUNG 
DER FRONLEICHNAMSLEUCHTER

Die vier Fronleichnamsleuch-
ter der Basilika begleiten die 
Gläubigen seit dem Bestehen 
der Basilika bei vielen Prozessi-
onen und Festen.

Viele Stunden der Reinigung und 
Demontage hat Karl Humer bereits 
in vier Leuchter investiert. 
Zuerst wurde die Verglasungen ent-
fernt. Den alten Lack musste er mit 
Aceton abbeizen. In den letzten 140 
Jahren hat sich einiges an Wachs in 
den Leuchtern angesammelt, auch 
dieses wurde genauestens entfernt 
und gereinigt, das war sehr müh-
sam. Danach wurden die Lampen 
innen weiß lackiert.
Karl Humer hat mit seiner Arbeit 
einen sehr wichtigen Beitrag ge-
leistet.

Die Leuchter gehen auf Reisen
Am 14. Jänner hat Klaus Wöge-
rer die Leuchter zu Wolfgang und 
Anni Auer nach St. Peter am Hart 
gebracht. Wolfang Auer ist Kunst-
schmied und Spezialist für Restau-
rierungen im Auftrag der Diözese 
Linz. Anni und Wolfgang Auer haben 
bereits die großen Leuchter beim Al-
tar für uns restauriert. Und es ist be-

gereinigter und zerlegter Leuchter

beschädigte Ecke

Kunstschmied Wolfgang Auer,  
mit einem unserer Restaurierten 

Leuchter

Anni Auer, bemalt und 
vergoldete die Leuchter
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FASTENZEIT - VORBEREITUNGSZEIT

Gegen jede Art 
von Schmerz, 
hilft ein 
Liebstattherz!

Samstag, 29. März und 
Sonntag, 30. März 

nach den Gottesdiensten 
vor der Basilika

„Laetere“ lautet der lateinische Be-
ginn des Psalms „Freue dich Jerusa-
lem“, nach dem der vierte Sonntag in 
der Fastenzeit benannt ist.

Die Gewissheit und die Vorfreude 
auf Ostern prägt diesen Tag.

Verzierte Lebkuchenherzen gibt es 
erst seit Beginn der 1930er Jahre.
Nach längerer Vorbereitungszeit 
gibt es von den Goldhaubenfrauen 
auch heuer wieder Liebstattherzen 
in Puchheim.

Heute gilt der Liebstattsonntag als 
Tag der liebenden Menschen. Lie-
bend in Form der Partnerliebe, 
Nächstenliebe, Freundschaftsliebe, 
... all jener, die sich einander zuge-
tan fühlen. 

Liebstattsonntag

Kreuzwege Kreuzwege 
in der in der 
BasilikaBasilika
an den Sonntagen in 
der Fastenzeit, anstelle 
der Marienandacht 

 

 jeweils um 15:00 Uhr

BußfeierBußfeier 
Freitag, 
11. April 2025
	
18:00 Bußgottes-
dienst in der Basilika

Kreuzweg auf die Kreuzweg auf die 
MariannenhöheMariannenhöhe
Sie sind jederzeit einge-
laden diesen Kreuzweg in 
der Schönheit der Natur zu 
gehen, beten, meditieren.
Beim Marterl (zu Beginn 
des Weges) finden Sie ein 
kleines Begleitheft zum 
Kreuzweg.

Familienfasttag
Wir müssen der Zerstörung unse-
rer Lebenswelt nicht tatenlos zu-
sehen. Wir können etwas dagegen 
tun. Jetzt! Krempeln wir gemein-
sam die Ärmel auf und sorgen wir 
dafür, dass „Mutter Erde“ auch für 
unsere Enkel und Urenkel noch 
lebenswert bleibt! 

Mit Ihrer Spende unterstützen Sie 
die Frauen des Globalen Südens im 
Kampf gegen Umweltzerstörung und 
Klimakrise.
Spendenkonto:
IBAN:    AT83 2011 1800 8086 0000
oder unter spenden.teilen.at

Sie stellte sich mutig den Bulldozern 
entgegen. Gemeinsam mit den von 
ihr gegründeten Hüter*innen des 
Waldes verhinderte sie die Rodung 
von 301.000 Hektar Urwald.
Aida ist dieser Sieg über die Inter-
essen der Erdöl- und Goldfördern-
den Industrie nicht allein gelungen. 
Sie hatte Unterstützung vom Frau-
ennetzwerk. Mit Seminaren, Work-
shops und Netzwerkarbeit werden 
die indigenen Frauengruppen dabei 
unterstützt, sich gegen Umweltzer-
störung sowie Gewalt gegen Frauen 
zur Wehr zu setzen. 

Der Amazonas-Regenwald gilt als 
„die grüne Lunge“ der Erde. Wenn 
sie zerstört wird, hat das weitrei-
chende Folgen für alles Leben auf 
diesem Planeten. Putumayo, im 
Südwesten Kolumbiens gelegen, ist 
fast völlig vom Urwald bedeckt und 
viele indigene Gruppen sind hier 
beheimatet. Doch dieser einzigarti-
ge Lebensraum ist massiv bedroht 
von den Interessen der Rohstoff - 
fördernden Industrie.

 

Eine Frau, die 
der Umweltzer-
störung nicht 
mehr länger ta-
tenlos zusehen 
wollte, ist Aida 
J a c a n a m i j o y.  

Die Sammlung zum 
Familienfasttag findet am

 
Samstag, 15. März und 

Sonntag, 16. März 
bei allen Gottesdiensten statt. 

Gemeinsames Suppenessen
 Sonntag, 16. März 

nach der 10:30 Messe 
im Maximilianhaus 

Stärken Sie sich mit einer unserer 
kräftigen und wohlschmeckenden 

Suppen. 

Aida Jacanamejoy Miticanoy, ehemalige langjährige Gouverneurin ihres indigenen Territoriums in Putumayo/Kolumbien. Als solche konzentrierte sie sich darauf 
das Bewusstsein für den Schutz der Natur zu schärfen und die Umwelt für die Gemeinschaft  und Mutter Natur zu verteidigen. So konnte sie u.a. die Erdölförderung 

auf ihrem indigenen Land verhindern und dadurch einen gravierenden Beitrag zum Schutz von Mensch und Umwelt leisten.

AUFHALTEN!

DIESE FRAU KANN
teilen 
spendet 
zukun� 
aktion familienfasttag

UMWELTZERSTÖRUNG

JETZT
SPENDEN

spenden.teilen.at

Aktion Familienfasttag der Katholischen Frauenbewegung
IBAN AT83 2011 1800 8086 0000 BIC: GIBAATWWXXX

©
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PalmbuschenPalmbuschen
In unserer Pfarre werden 
auch heuer wieder Palmbu-
schen gebunden und zum 
Verkauf angeboten.

Verkauf: 
Samstag, 12. April 2025 
   vor und nach der 
   Abendmesse 18:00 Uhr
Palmsonntag, 
13. April 2025 
   ab 7:15 Uhr 
   vor der Basilika
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KARWOCHE - OSTERN - AUFERSTEHUNG JESU CHRISTI

Ostersonntag, 20. April 2025 
Hochfest der Auferstehung des Herrn
Evangelium Joh 20,1-9 oder Joh 20,1-18

  7:30	 Frühmesse
10:30	 Hochamt, musikalisch gestaltet vom Kirchenchor & Orchester (Mozart Messe)
Speisenweihe bei allen Gottesdiensten!
Keine Andacht!

Ostermontag, 21. April 2025
Evangelium Lk 24,13-35

  7:30	 Frühmesse
10:30	 Familienmesse
Keine Andacht und Abendmesse!

Karsamstag, 19. April 2025
Evangelium Osternacht Lk 24,1-12
Die Ratschenkinder gehen von Haus zu Haus.
7:30 Kreuzweg in der Basilika
9:00-11:00 stille Anbetung beim Hl. Grab in der Georgskirche
Beichtgelegenheit: 10-12 Uhr und 15-17 Uhr 

16:00 Auferstehungsfeier für Kinder in der Basilika
21:00 Osternacht - Auferstehungsgottesdienst 

	          musikalisch mitgestaltet von der 1. OÖ Hubertusmusikkapelle

Karfreitag, 18. April 2025 
Feier vom Leiden und Sterben Christi
Evangelium Joh 18,1 - 19,42

		Beichtgelegenheit: 10-12 Uhr und 15-17 Uhr
19:00 Karfreitagsliturgie mit Kreuzverehrung
			 Bitte nehmen Sie zur Kreuzverehrung eine Blume mit!
Kinderkreuzweg auf die Mariannenhöhe zum Selbergehen.
			 Alle Kinder sind mit ihren Eltern eingeladen, den Kreuzweg zu gehen und zu entdecken. 
			 An diesem Tag finden Sie an ausgewählten Stationen eigens für Kinder vorbereitete 
			 Texte und Aktionen zum Erahnen und Erleben des Weges von Jesus an diesem Tag.

Gründonnerstag, 17. April 2025 
Feier vom Letzten Abendmahl 
Evangelium Joh 13,1-15

Beichtgelegenheit: 10-12 Uhr und 15-17 Uhr 
19:00 Gründonnerstagsliturgie

Palmsonntag, 13. April 2025Palmsonntag, 13. April 2025
Evangelium Lk 22,14 - 23,56

  7:30	 Frühmesse
10:30	 Palmweihe vor dem Kloster,
		 anschließend Familienmesse in der Basilika
14:30	 Kreuzweg des Seelsorgeraums auf die Mariannenhöhe, 
		 Treffpunkt beim Marterl - nur bei Schönwetter!
		 Bei Schlechtwetter ist der Kreuzweg in der Basilika.
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RÜCKBLICK

Richard Mairinger 
 * 20.3.1951
 † 8.12.2024

Einer, der immer bereit war zu helfen, ist nicht mehr!

Mehr als 17 Jahre 
war Richard Mairinger 
in vielfältiger Weise 
für die Pfarre Maria 
Puchheim da. Sei es 
als ehemaliger Mitar-
beiter der Diözesanfi-
nanzkammer, der um 
die Prozesse und An-
sprechpartner in Linz 
gut Bescheid wusste.

Sei es als besonnener und stets freundlicher Diskutant 
im Pfarrgemeinderat oder im Fachteam Finanzen. Mit 
Zahlen konnte er genauso gut umgehen, wie mit Traktor und 
Schaufel. Immer war er zur Stelle, wenn er gebraucht wurde.

Ob als Kellner im Pfeifensalettl oder beim Pfarrfest, ob als 
Kassier der katholischen Männerbewegung oder als Lektor 
und Kommunionspender, immer war er bereit sich für die 
Gemeinschaft einzusetzen.

Richard fehlt an so vielen Ecken und Enden, unser güti-
ger Herrgott wird ihm all seinen Einsatz in Ewigkeit ver-
gelten.

Johannes Bretbacher, Diakon

Was uns  
besonders freut, ...

•	 … dass in der Stadt Attnang- 
  Puchhheim weiterhin eine Com- 
  munity Nurse zur Beratung von    
  Pflegebedürftigen und deren An- 
  gehörige zur Verfügung steht.

•	 … dass wir wegen der großzügigen  
  Sachspenden für den Stand am  
  Adventmarkt jedes Jahr einen  
  schönen Beitrag für die Erhaltung  
  der Basilika zusammen bringen.

•	 … dass unsere beiden Religionsleh- 
  rerinnen der privaten Volksschule  
  Puchheim auch heuer wieder so  
  ein tolles Hirtenspiel einstudiert   
  haben.

•	 … dass das Christbaumparadies  
  Weidinger auch heuer wieder mit  
  ihrer Christbaumspende unsere  
  Basilika besonders weihnachtlich   
  erstrahlen ließ.

•	 … dass Sie mit Ihren zahlreichen  
  Druckkostenbeiträgen die Ausga- 
  ben für die vier Mal jährlich er- 
  scheinende Pfarrinfo mit 1.069,- €  
  unterstützt haben.

•	 … dass viele Kinder und Begleitper- 
  sonen den Segen der Stern- 
  singer in unsere Häuser brachte  
  und dabei 6.616,- € an Spenden  
  gesammelt wurden.

•	 … dass die Fronleichnams Leuchter  
  die seit der Entstehung der Basilika  
  in Verwendung sind, mit viel Hin- 
  gabe und Geduld restauriert  
  werden. Viele Arbeitsstunden  
  wurden von Karl Humer, Franz  
  Becksteiner, Br. Josef Doppler  
  und Karl Hauser in dieses Projekt  
  investiert.

•	 … dass mit der Ministranten- 
  aufnahme am 12. Jänner Emilia  
  Kovacevic, Franziska Brunmayr,  
  Stella Kirali und David Schachinger  
  (am Foto in der ersten Reihe) zu  
  ihrem Dienst am Altar entsendet  
  wurden.

Das Sakrament 
der Taufe empfingen:

Oktober 2024
Michael Ilic

November 2024
Sebastian Lehner

Jason Daniel Wögerer
Damien Alexander Wögerer

Jänner 2025
Antonio Richard Chidiebube 

Amaechi-Tilg
Miriam Brandstätter

Isabella Karolina Maria 
Aicher

Josef Isiaih Ntando Aicher

Wir gedenken unserer  
Verstorbenen:

Oktober 2024
Evi Maria Geigenberger 

November 2024
Cäcilia Hinterholzer

Horst Polansky

Dezember 2024
Richard Mairinger

Jänner 2025
Anna Wiesmüller
Heinz Mittermaier

Erna Hittmayr



 

SALETTL - SCHLOSS - BASILIKA - UNTERBAU

Genau genommen haben wir für die Jubiläumspro-
duktion "Ein Sommernachtstraum auf oberösterrei-
chisch" schon im Oktober 2024 Anlauf genommen. 
Umso schwungvoller geht es weiter. 

Es erwartet Sie ein köstlich amüsanter, ganz 
besonderer Traum einer Sommernacht.

Joachim Rathke hat die Bearbeitung und die Regie 
übernommen. Und wir freuen uns sehr mit ihm von 
einer fantastischen Sommernacht zu träumen. Einer 
Sommernacht wie Shakespeare sie jetzt schreiben 
würde, entstaubt von der "geschwollenen" Spra-
che, mit Dialekt angereichert und doch in den drei 
Welten, dem Athen oder Rom, jedenfalls der Antike, 
den Liebenden in der Jetztzeit und der Feenwelt mit 
Oberon, Titania und Puck.

Die Proben gehen gut voran, Joachim ist mit uns 
zufrieden, wir selbst sind gefordert und gefördert - 
danke dafür Joachim! - und das Publikum wird köst-
lich amüsiert sein.
Im Stück heißt es vom Landesobmann Peter Ober-
holzer, "dass er die Creme der Creme des Ama-
teurtheaters zusammen gesucht hat." Wir mussten 
nicht suchen, die Creme der Kellerbühne hat sich 
angestellt, um für das Stück besetzt zu werden.

Uwe Marschner, Obmann Kellerbühne

AUS DEM UNTERBAU DER BASILIKA
60 JAHRE KELLERBÜHNE 

Premiere am 14. März 2025
Wir freuen uns mit Ihnen, verehrte Zuschauende, 

auf die gemeinsame Spielzeit. 

Termine und Karten finden Sie hier:
kbp.at oder karten.kbp.at

Eine Jubiläumsproduktion zum 60er der Kellerbühne

IN DER BASILIKA
an den Sonntagen um 15:00 Uhr 

an Dienstagen & Donnerstagen 
um 19:00 Uhr 

Dienstags und Donnerstags werden 
die Maiandachten von verschiedene 
Gruppierungen oder Personen mit 

dem Ensemble des Kirchen-
chores, unter Koordination des 

Kirchenchores musikalisch gestaltet.

Termine:
Dienstag: 6., 13.; 20. und 27. Mai
Donnerstag: 8., 15., und 22. Mai 

AUSWÄRTIGE 
MAIANDACHTEN

jeweils um 19:00 Uhr; 
diese werden bevorzugt Montag, 
Mittwoch oder Freitag stattfinden. 
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Das Pfeifensalettl öffnet auch 
im Mai wieder seine Pforte!

Ob vor oder nach den Maiandach-
ten, ob zufällig oder geplant, wir 
heißen Sie willkommen.

Zusammensein und Gemütlichkeit 
stehen im Vordergrund. Zur Stär-
kung gibt es Brötchen und diverse 
Getränke. 

Sie unterstützen mit Ihrer 
Konsumtion die Pfarre Maria 
Puchheim. 

Geöffnet haben wir:
Wenn Maiandachten am Diens-
tag & Donnerstag in der Basilika 
gefeiert werden, jeweils ab 18:00 
Uhr.

Renate Bretbacher, PGR-Obfrau
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MAIANDACHTEN 2025
Auch heuer werden im 

Marienmonat 
wieder Maiandachten 

angeboten.
Nähere Informationen kön-

nen Sie den Aushängen, der 
Homepage und dem Pfarre 

aktuell entnehmen.



 

AUS DEM PFARRGARTEN

10

Informations- und Kommunikationsorgan
der Pfarre Maria Puchheim

Herausgeber: Pfarre Maria Puchheim 
4800 Attnang-Puchheim, Gmundner Str. 1b

Druck: ECO-Druck e.U.
4800 Attnang-Puchheim, Industriestraße 18

Beiträge bitte an: 
pfarre.mariapuchheim@dioezese-linz.at
Redaktion: 
Pfarrer P. Fritz Vystrcil, Johannes Bretbacher, 
Klaus Wögerer
Layout: 
Brigitte Pranz

Nächste Ausgabe: 8. Juni 2025
Redaktionsschluss: 27. Mai 2025
Alle Angaben erfolgten nach bestem Wissen, 
Irrtum und Änderungen vorbehalten!
Fotos ohne Kennzeichnung 
sind Eigentum der Pfarre.

Impressum

GEMEINSAMER 
MITTAGSTISCH 
Mittwoch, 12.3.2025 
   Gasthaus Bros
Mittwoch, 9.4.2025 
   Gasthaus Italiener
Mittwoch, 14.5.2025 
   Gasthaus Bros

jeweils ab 11:30 Uhr

Bildquelle: 
©pixabay.com

JUNGSCHAR
Spielenacht
Samstag,    
22.3.2025

Pfarrcafé 
Sonntag, 23.3.2025

Jungscharnachmittag 
Samstag, 12.4.2025
Samstag, 24.5.2025

jeweils 14:00 Uhr 
im Maximilianhaus

Ratschen
Samstag, 19.4.2025

KINDERLITURGIE
Kreuzweg
zum Selbergehen auf 
die Mariannenhöhe 
Freitag, 18.4.2025

Auferstehungsfeier 
für Kinder
Samstag, 19.4.2025
16:00  Uhr, Basilika

Das Kinderliturgie-Team lädt 
alle Kinder, Eltern, Großeltern, 
Freunde und Verwandte zu die-
sen Gottesdiensten ein.

Bildquelle:  
©pixabay.com

 TRAUERCAFÉ
Donnerstag,
13.3.2025
10.4.2025
8.5.2025

12.6.2025
 jeweils 15:30 Uhr
im Maximilianhaus

Begleitung durch ausgebildete 
Trauerbegleiterinnen.

Im Zuge der Umstellung 
auf Pfarre und Pfarrgemeinde
laden wir alle Interessierten zu 
einem Infoabend ein.

Der Pfarrgemeinderat lädt am 
Dienstag, 11. März 2025 
um 19:00 Uhr ins Maximilian-
haus zu einer Pfarrversammlung 
ein. 

Wir informieren über die Verän-
derungen in Richtung Pfarre Neu, 
suchen Menschen für ein Seelsor-
geteam und stellen uns Ihren Fra-
gen.

Renate Bretbacher, PGR-Obfrau

PFARRVERSAMMLUNG
Ein Ort für 
Besinnung und Gemeinschaft

Datum: 21. März, 19:30 

Thema: Frieden

Musikalische Gestaltung: 
Daniela Oberransmayer 

Ort: Kapelle der Gegenwart 
im Kloster der Redemptoristen

FREITAGSOASE

Messe für Jugendliche

Datum: 9. Mai 2025 
Freitagnachmittag 
Die genaue Uhrzeit wird 
noch bekanntgegeben.

Ort: Basilika

JESUS FOR FUTURE

Bildquelle: ©shutterstock.com
Bildquelle: ©shutterstock.com

kfb
Fastensuppen- 
esssen
Sonntag,16.3.2025	
ab 10:30 im Maximilianhaus

Dekanats Frauenwallfahrt
Dienstag, 6.5.2025
	8:30 Basilika 

SAMMLUNG FÜR DIE 
KIRCHENHEIZUNG
Gesammelt wird bei 
allen Gottesdiensten am
Samstag, 8. März 2025
Sonntag, 9. März 2025

Ein herzliches „Vergelt`s Gott“ 
für Ihre Unterstützung!
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KINDER IM GARTEN GOTTES

 

Grias Eich!

Im Fasching, bin ich ganz ich.
Na, habt ihr die Faschingstage gut hinter euch ge-
bracht? Ich jedenfalls habe das bunte Treiben sehr 
genossen. Fasching ist eben der eine Anlass im 
Jahr, wo ich mich als ich selbst gut unter die Leute 
mischen kann. 

Ostern und ...
Aber wie auch immer, Ostern rückt schon in Riesen-
schritten näher. Ihr wisst schon, das wichtigste Fest 
der Kirche. Und auch wenn ich einige Anekdoten rund 
um das Osterfest zu erzählen hätte, heute will ich den 
Ursprung des Ganzen in den Vordergrund stellen. 
Biologisch gesprochen – ich rede natürlich von der  
Gottesmutter Maria.

Und ich finde, das ist in die-
ser Ausgabe sehr passend, 
immerhin ist der Mai ja auch 
Maria geweiht.

Maria in Puchheim
Vermutlich ist es euch 
schon aufgefallen, dass die-
se Frau in unserem Kloster 

und unserer Basilika eine ganz große Rolle spielt. 
Wie solltet ihr das auch übersehen haben, steckt 
ja schon im Namen unserer Kirche. Aber habt ihr 
auch gewusst, dass wir Maria den Bau unserer 
Basilika verdanken? Natürlich nicht der Gottes-
mutter direkt, aber ihrem Abbild, dass heute über 
dem Hochaltar thront. Wie das, fragt ihr euch? 
Bleibt einfach dran, dazu komme ich gleich.

Maria bereist Europa
Schon das Original dieses Bildes hat eine stürmi-
sche Vergangenheit – wortwörtlich. Ursprünglich 
auf Kreta zur Verehrung aufgestellt, hat sie wohl ei-
nem Kaufmann so gefallen, dass er sie kurzerhand 
gestohlen und mit auf sein Schiff genommen hat. 
Den Sturm, zu dem es während dieser Seefahrt 
kam, hat die Crew Geschichten zufolge nur dank 
der schützenden Hand der Gottesmutter überstan-
den. Mit dem Kaufmann kam das Bild nach Rom, 
wo es einigen strengen Ermahnungen von Seiten 
Mariens 1499 in der Kirche Sant Matteo wieder für 
alle sichtbar aufgestellt wurde. Knapp drei Jahrhun-
derte später wurde es vor Napoleon in der Sicher-
heit einer klösterlichen Hauskapelle versteckt. Da-
durch in Vergessenheit geraten, wurde es von den 
Redemptoristen wiedergefunden. Diese baten den 
Papst um das Gnadenbild, welcher es ihnen unter 

folgender Auflage gab: „Macht es in der ganzen 
Welt bekannt“.

Wie es dazu kam, dass die Basilika erbaut wurde. 
So kam es, dass die Redemptoristen 1870 eine 
Kopie des Gnadenbildes nach Puchheim brachten, 
und es dort in der Georgskirche aufstellten. Die 
uns heute so bekannte Basilika gab es zu diesem 
Zeitpunkt noch nicht. Das Gnadenbild wurde bald 
zum Wahrzeichen von Puchheim und zog mehr und 
mehr Pilger und Gläubige an. Selbst die Beicht-
stühle wurden damals umlagert. Die Georgskirche 
platzte trotz vorangegangener baulicher Erweite-
rungen aus allen Nähten. Also war eines klar – eine 
neue Kirche musste her. Und damit begann der Bau 
der uns heute bekannten Basilika. Zu dem gibt es 
natürlich auch einiges zu erzählen, aber dazu ein 
anderes Mal. 

Heute können wir Maria und all den Gläubigen 
von damals einfach nur dankbar sein, dass wir 
dank dieser Aneinanderreihung von Ereignissen 
unsere Gottesdienste in einer so schönen Kir-
che feiern können.

Bis zum nächsten Mal,  
Euer „Gidi"

PS.: Haltet eure Augen offen, Maria ist zum Maria-
Hilf-Fest wieder in unseren Straßen in Puchheim 
unterwegs.

Neues vom Gidi für 
alle großen und kleinen Leute

Das Gnadenbild 
der Mutter von der  
immerwährenden 
Hilfe in der 
Schlosskapelle.

1870-1891

Übertragung des 
Gnadenbildes in  
die Basilika

1891
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Öffnungszeiten 
Pfarre & Maximilianhaus

Mo - Fr	 8:00-11:30
Mi	 16:00‑18:30
Sa	 8:00‑10:00

Kontakt Pfarrbüro 
Telefon: 07674/62 334-11

Mail: 
pfarre.mariapuchheim@
dioezese-linz.at

Homepage: 
www.maria-puchheim.at

Pfarrer 
P. Fritz Vystrcil

Telefon: 0676 / 8776 5218
Mail: friedrich.vystrcil@

dioezese-linz.at 

Kaplan 
P. Mario Marchler

Telefon: 0676 / 8776 6218

Diakon 
Johannes Bretbacher

Telefon: 0664 / 7381 1288

Diakon 
Br. Josef Doppler

Telefon: 0660 / 149 2583

TERMINKALENDERTERMINKALENDER

Sonntagsordnung
in der Basilika
Sonntag
  7:30	 Frühmesse
10:30	 Familiengottesdienst
15:00	 Marienandacht, Kreuzweg 
	 oder Maiandacht

Wochentagsordnung
in der Georgskirche
Montag & Samstag 18:00
Dienstag & Mittwoch 7:30

Gebet für den Frieden
Mittwoch 17:00

Stille Anbetung
Montag - Freitag 8:00-18:00
in der Georgskirche (GK)

Mo	 21.4.	 Ostermontag
		 siehe S. 7

So	 27.4. 	 Weißerssonntag
		 Sonntagsordnung

Maiandachten siehe S. 9

Do	   1.5.	 9:00 Wallfahrt, hl. Messe

Sa	   3.5. 	 14:00 Monatswallfahrt

So	   4.5. 	 Sonntagsordnung

Fr	   9.5.	 Jesus for Future
			  in der Basilika, siehe S. 10

So	 11.5. 	 Sonntag - Muttertag
		 Sonntagsordnung

Sa	 17.5.	 18:00 Vorabendmesse mit 
Sendungsfeier der Firmlinge

So	 18.5. 	 Sonntagsordnung

So	 25.5. 	 Sonntagsordnung

Do	 29.5.	 Christi Himmelfahrt
		   7:30	 Frühmesse
		   9:00	 Erstkommunion
		 10:30	 Familienmesse
		 Keine Andacht!

So	   1.6.	 Sonntagsordnung

So	   8.6.	 Pfingstsonntag
		   Sonntagsordnung 

Mo	   9.6.	 Pfingstmontag
		   Sonntagsordnung 
		   9:00 Firmspendung in der Pfarre 
		   Attnang Hl. Geist
		   Keine Andacht!

	So	   2.3.	 Sonntagsordnung

Mi	   5.3.	 Aschermittwoch
	 	   Keine Frühmesse!
		   18:00	Wortgottesdienst 
			  mit Spendung des 
			  Aschenkreuzes

Sa	   8.3.	 14:00 Monatswallfahrt
			  18:00 Vorabendmesse mit 
			  Abend der Barmherzigkeit

So	   9.3.	 1. Fastensonntag
		   Sonntagsordnung
		   Sammlung für 
		   die Kirchenheizung

Sa	 15.3.	 Fest des hl. Klemens 
			  Maria Hofbauer, 
			  Redemptorist
		 18:00	 Klemensmesse, Basilika

So	 16.3.	 2. Fastensonntag
		 Sammlung Familienfasttag
		 Sonntagsordnung
		 Fastensuppenessen

Fr	 21.3.	 19:30 Freitagsoase 
			  in der Kapelle der 
			  Gegenwart im Kloster

So	 23.3.	 3. Fastensonntag
		 Sonntagsordnung
		 Pfarrcafè der Jungschar

Di	 25.3.	 Fest Verkündigung 
			  des Herrn

So	 30.3.	 4. Fastensonntag - 
		 Liebstattsonntag
		 Sonntagsordnung
		 Liebstattherzen vor der Basilika 

Sa	 5.4.	 14:00 Monatswallfahrt

So	 6.4.	 5. Fastensonntag 
		 Sonntagsordnung
		 10:30	 Vorstellung der 
			  Erstkommunionkinder

Fr	 11.4.	 18:00 Bußgottesdienst 

So	 13.4.	 Palmsonntag
		 Sammlung Christliche Stätten 
		 siehe S. 7

Do	 17.4.	 Gründonnerstag
		 siehe S. 7
		 19:00	 Gründonnerstagsliturgie 

Fr	 18.4.	 Karfreitag
		 siehe S. 7
		 19:00	 Karfreitagsliturgie

Sa	 19.4.	 Karsamstag
		 siehe S. 7
		 16:00	 Auferstehungsfeier 
		 für Kinder
		 21:00	 Auferstehungsgottes-
		 dienst – Osternacht

So	 20.4.	 Ostersonntag
		 siehe S. 7

März 2025

März 2025 April 2025

PFARRBÜRO & SEELSORGER

April 2025

Juni 2025

Mai 2025


